Allgemeine Verkaufs- und Lieferbedingungen

der KNOLL Maschinenbau GmbH, Bad Saulgau

Geltung, Ausschluss fremder Geschiaftsbedingungen

Alle unsere Angebote, Lieferungen und Leistungen basieren auf
den nachstehenden Allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen
(nachfolgend ,AGB* genannt). Nachstehende Bedingungen gelten
nur gegenuber Unternehmern im Sinne des § 14 BGB, einer
juristischen Person des offentlichen Rechts oder einem 6ffentlich-
rechtlichen Sondervermégen (nachfolgend ,Kunde“ genannt).

Der Geltung abweichender oder erganzender
Geschaftsbedingungen  des  Kunden  wird  ausdricklich
widersprochen, es sei denn, wir stimmen ihrer Geltung im Einzelfall
ausdrucklich schriftlich zu. Abweichende Einkaufsbedingungen
werden auch durch Auftragsannahme nicht Vertragsinhalt.

Unsere AGB gelten bei standigen Geschaftsbeziehungen auch
ohne erneuten ausdriicklichen Hinweis fur kiinftige Angebote,
Lieferungen und Leistungen an den Kunden.

Vertragsschluss

Unsere Angebote erfolgen grundsatzlich freibleibend, es sei denn,
es ist etwas anderes schriftlich vereinbart. Den Verkauf von
Erzeugnissen, die wir zuvor als vorratig angegeben haben,
behalten wir uns ausdrticklich vor.

Figen wir einem Angebot Unterlagen wie Abbildungen,
Zeichnungen, Gewichts- und MaRRangaben bei, so sind diese nur
annahernd maRgebend, soweit wir sie nicht ausdriicklich schriftlich
als verbindlich bezeichnen. Wir behalten uns Anderungen vor,
soweit diese Anderungen nicht grundlegender Art sind und der
vertragsgemafle Zweck der Lieferung nicht in fir den Kunden
unzumutbarer Weise eingeschrankt wird. Als zumutbar gelten
insbesondere Anderungen, die a) auf einer Verdnderung des
Standes von Wissenschaft und Technik beruhen, b) auf neue
Erkenntnisse Uber Materialeigenschaften zurtickzufiihren sind oder
c) den Vertragsgegenstand weder in Aussehen noch in technischer
Ausgestaltung wesentlich verandern.

Abschlisse und Vereinbarungen werden erst durch unsere
schriftliche oder in Textform abgegebene Auftragsbestatigung
oder durch unsere Lieferung verbindlich.

Fir den Umfang der Lieferung und Leistung ist unsere schriftliche
oder in Textform abgegebene Auftragsbestatigung oder, sofern
diese nicht vorliegt, unser Angebot mal3gebend.

Dokumente und Unterlagen, auf denen unser Angebot basiert, wie
technische Zeichnungen, lllustrationen, Beschreibungen, Gewichte
und Abmessungen, sind nur dann Gegenstand der vertraglichen
Vereinbarung, sofern dies ausdricklich schriftlich vereinbart ist.
Samtliche Angebotsunterlagen, Plane, Zeichnungen,
Kostenvoranschlage, Dokumente und Unterlagen — auch in
elektronischer Form - verbleiben in unserem Eigentum und duirfen
vom Kunden weder einbehalten, geandert, noch kopiert, und sonst
vervielfaltigt oder Dritten zuganglich gemacht werden und sind uns
auf unsere Aufforderung hin nach unserer Wahl entweder uns
umgehend auszuhandigen oder zu I6schen. Samtliche
Schutzrechte an diesen Unterlagen zu unseren Gunsten bleiben
auch dann bestehen, wenn wir diese Unterlagen dem Kunden
Uberlassen. Der Kunde ist zur Verwertung und Weitergabe von
Probeexemplaren, Mustern und Modellen nicht berechtigt.
Mundliche Nebenabreden, Vertragsanderungen oder
Vertragserganzungen bedirfen zu ihrer Rechtswirksamkeit unserer
schriftlichen Bestatigung. Gleiches gilt fur den Verzicht auf das
Schriftformerfordernis.

Preise

Die Preise verstehen sich netto ,Ex Works* (EXW, Incoterms 2020),
nicht einschlieRlich anwendbarer Verkaufssteuern, selbst wenn
diese nicht ausdricklich ausgewiesen sind.

Nebenkosten wie  Verpackungskosten, Transportkosten,
Versicherungsspesen, Zolle, Porti, eventuelle Kosten des Bank-
und Zahlungsverkehrs sind in den Preisen nicht enthalten.

Uns steht bei Lohn- und Gehaltserhdhungen, Anhebung der
Rohmaterial- oder Betriebsstoffpreise, der Energiekosten,
Frachtkosten oder Zélle das Recht zu, den Preis angemessen
anzupassen.

Zahlungsbedingungen

Sofern nicht abweichend schriftlich vereinbart, sind unsere
Rechnungen zur sofortigen Zahlung ohne Abzug fallig.

Der Kunde gerat spatestens nach Ablauf von 14 Tagen ab
Rechnungszugang in Zahlungsverzug, es sei denn, es liegen
Griinde vor, die zu einem friiheren Verzugseintritt fihren (z. B. eine
Zahlungserinnerung oder eine kirzer vereinbarte Zahlungsfrist
oder eine kalendermaRig bestimmte Zahlungsfrist). Unsere
Forderung wird ab Verzugseintritt mit einem Zinssatz fir das Jahr
von 9 Prozentpunkten Uber dem Basiszinssatz verzinst. Zusatzlich
behalten wir uns im Falle des Verzuges vor, eine Verzugspauschale
in Hohe von 40,00 € zu berechnen. Weitere vertragliche oder
gesetzliche Rechte bleiben hiervon unberuhrt.

Schecks und/oder Wechsel werden unsererseits nur dann als
Zahlungsmittel akzeptiert, wenn wir einer solchen Zahlungsweise
zuvor schriftlich zugestimmt haben. Alle uns aus einer solchen
Zahlung in diesem Fall entstehenden Kosten sind vom Kunden zu
tragen.
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Die Aufrechnung mit Gegenforderungen des Kunden ist nur
zuldssig, sofern die Gegenforderungen unbestritten oder
rechtskraftig festgestellt sind.

Samtliche Zahlungen werden zunachst auf die Kosten, dann auf die
Zinsen und zuletzt auf die alteste Hauptforderung angerechnet.
Zahlungen gelten erst dann als bewirkt, wenn wir endgliltig Uber
den Betrag verfligen kénnen.

Werden Zahlungsbedingungen nicht eingehalten oder Umstande
bekannt oder erkennbar, die nach unserem pflichtgemaRen
kaufmannischen Ermessen begrindete Zweifel an der
Kreditwirdigkeit des Kunden entstehen lassen, und zwar auch
solche Tatsachen, die schon bei Vertragsschluss vorlagen, uns
jedoch nicht bekannt waren oder bekannt sein mussten, so sind wir
unbeschadet weitergehender gesetzlicher Rechte in diesen Fallen
berechtigt, die Weiterarbeit an laufenden Auftragen oder die
Belieferung einzustellen und fiir noch ausstehende Lieferungen
Vorauszahlungen oder Stellung uns genehmer Sicherheiten zu
verlangen und nach erfolglosem Verstreichen einer angemessenen
Nachfrist fur die Leistung von solchen Sicherheiten — unbeschadet
weiterer gesetzlicher Rechte — vom Vertrag zuriickzutreten. Der
Kunde ist verpflichtet, uns alle durch die Nichtausfiihrung des
Vertrages entstehenden Schaden zu ersetzen.

Mit Zahlungsverzug des Kunden, Zahlungseinstellung oder Antrag
auf Er6ffnung des Insolvenzverfahrens hinsichtlich des Vermégens
des Kunden werden alle unsere Forderungen sofort fallig. Dies gilt
auch, sofern Zahlungsziele vereinbart sind oder soweit
Forderungen aus anderen Griinden noch nicht fallig sind. Weiterhin
gilt dies ohne Rucksicht auf die Laufzeit von Wechseln, die wir
angenommen haben.

Lieferzeit

Die Lieferzeit
Vertragsparteien.
Die vereinbarte Lieferfrist ist eine angestrebte Lieferfrist, es sei
denn, es wurde ausdriicklich schriftlich etwas anderes vereinbart.
Die vereinbarte Lieferzeit beginnt frihestens mit Abschluss des
Vertrages und setzt die Abklarung aller kaufmannischen und
technischen Fragen voraus. Der Beginn der Lieferfrist setzt voraus,
dass der Kunde alle ihm obliegenden Verpflichtungen erfillt hat
einschliel3lich der Beibringung aller erforderlichen Unterlagen und
behdrdlichen Bescheinigungen oder Genehmigungen oder der
Leistung einer Anzahlung.

Die Lieferung erfolgt ,Ex Works* (EXW, Incoterms 2020). Der
Kunde ist verpflichtet, die Ware unmittelbar nach Mitteilung der
Versandbereitschaft abzuholen.

Die Einhaltung der Lieferfrist steht unter dem Vorbehalt richtiger
und rechtzeitiger  Selbstbelieferung.  Sich  abzeichnende
Verzégerungen teilen wir sobald wie mdéglich mit.

Die Lieferfrist "Ex Works" (EXW, Incoterms 2020) ist eingehalten,
wenn die Kaufsache innerhalb der vereinbarten Frist ausgesondert
und versandbereit ist und dies dem Kunden mitgeteilt wurde. Bei
einem Versendungskauf ist die Lieferfrist eingehalten, wenn die
Kaufsache innerhalb der vereinbarten Frist an die Spedition
Ubergeben wurde oder zur Ubergabe bereit war und ohne unser
Verschulden nicht Gbergeben werden konnte.

Falle von Hoherer Gewalt, insbesondere, aber nicht abschlief3end,
Aufruhr, Streik, Krieg, Flut, Aussperrung, Feuer, Epidemien,
Seuchen, Beschlagnahme, Boykott, rechtliche oder behérdliche
Verfugungen und Beschrankungen oder unzutreffende oder
verspatete Belieferung durch unsere Zulieferer und sonstige, von
aullen kommende, unvorhersehbare, unbeherrschbare,
auflergewohnliche Ereignisse, die auch durch auRerste Sorgfalt
nicht verhitet werden kénnen, und uns oder unsere Zulieferer
betreffen, unsere Liefer- und Leistungspflichten unzumutbar
erschweren oder unmdéglich machen und nicht von uns zu vertreten
sind, verlangern die Liefer- und Leistungspflichten um die Dauer
des Vorliegens der Falle oder Ereignisse mit angemessener
Wiederanlaufzeit, sofern wir unserer Liefer- und Leistungspflicht
trotz zumutbarer Mainahmen nicht nachkommen kénnen.

Die Verlangerung der Liefer- und Leistungspflichten gemafR
vorstehend Abs. 7 gilt auch, wenn diese Falle oder Ereignisse zu
einem Zeitpunkt eintreten, in dem wir uns in Verzug befinden.

Falls die Liefer- und Leistungspflichten aufgrund solcher Félle oder
Ereignisse gemal vorstehend Abs. 7 auf einen angemessenen
Zeitraum verlangert werden, ist jede Partei nach Ablauf dieser
verlangerten Liefer- und Leistungspflichten berechtigt, vom Vertrag
zurlickzutreten. Falls der Kunde Interesse an Teillieferungen hat,
kann der Kunde auch zu Teilen vom Vertrag zurucktreten. Sofern
wir bereits Teillieferungen und/oder Teilleistungen erbracht haben,
kann der Kunde nur dann vom gesamten Vertrag zurlicktreten, falls
er nachweisbar kein Interesse an einer teilweisen Lieferung
und/oder Leistung unsererseits hat. Weitere gesetzliche oder
vertragliche Rechte zum Rucktritt bleiben hiervon unberihrt.

Die Geltendmachung von Schadensersatzanspriichen durch den
Kunden in Fallen des vorstehenden Abs. 7 ist ausgeschlossen.
Wir sind zu Teilleistungen berechtigt, die wir jeweils gesondert in
Rechnung stellen kénnen.

Lieferungen vor Ablauf der Lieferfrist und Teillieferungen sind
zulassig, soweit fur den Kunden zumutbar.

ergibt sich aus den Vereinbarungen der
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Wird der Versand aus vom Kunden zu vertretenden Griinden
verzogert oder verletzt er schuldhaft sonstige Mitwirkungspflichten,
sind wir berechtigt, den uns entstehenden Schaden einschliellich
etwaiger Mehraufwendungen ersetzt zu verlangen. Weitergehende
Anspruche oder Rechte bleiben hiervon unberihrt.

. Befindet sich der Kunde in Annahmeverzug oder hat er sonst eine

Verzdgerung der Absendung zu vertreten, kdnnen wir die Produkte
auf Gefahr und Kosten des Kunden lagern und als geliefert
berechnen. Nach Setzung und fruchtlosem Ablauf einer Nachfrist
zu Abnahme der Produkte kénnen wir vom Vertrag zuriicktreten
und Schadenersatz statt der Leistung verlangen. Weitere Rechte
bleiben unberiihrt. Der Setzung einer Nachfrist bedarf es nicht,
wenn der Kunde die Abnahme ernsthaft und endguiltig verweigert
oder wenn es offenkundig ist, dass er auch innerhalb der Nachfrist
zur Zahlung des Kaufpreises bzw. zur Abnahme der Lieferung
nicht im Stande ist. Als Schaden gilt ein Betrag von 20 % des
Auftragswertes. Der Schaden wird mit der geleisteten Anzahlung
verrechnet. Es steht den Parteien frei nachzuweisen, dass der
Schaden tatsachlich héher oder niedriger ausgefallen ist.

Gefahriibergang, Abnahme

Sofern nicht abweichend schriftlich vereinbart, ist jeweils eine
Lieferung ,Ex Works* (EXW, Incoterms 2020) vereinbart.

Das Risiko des zufalligen Untergangs und der zufélligen
Verschlechterung der Liefergegenstande geht demnach mit der
Mitteilung der Versandbereitschaft und der Aussonderung der
Kaufsache auf den Kunden Uber. Dies gilt auch dann, wenn wir
zusatzliche Leistungen wie Verladung, Transport oder Entladung
Ubernommen haben, die Versendungskosten tragen oder
Teillieferungen erfolgen. Sollte die Absendung der Gegenstande
aufgrund von Umstanden verzégert werden, die der Kunde zu
vertreten hat, geht die Gefahr des zufalligen Untergangs mit der
Bereitstellung der Ware zum Versand und Benachrichtigung der
Bereitstellung der Lieferung an den Kunden uber.

Ist ein Versendungskauf vereinbart worden, so geht die Gefahr der
zufalligen Verschlechterung oder des zufalligen Untergangs
spatestens mit dem Versand des Liefergegenstandes bzw. der
Ubergabe an die Transportperson ab Werk oder Versandort auf den
Kunden Ulber. Verzogert sich die Absendung durch ein Verhalten
des Kunden, so geht die Gefahr mit der Mitteilung der
Versandbereitschaft auf den Kunden tber. Ziff. VI. Abs. 2 S. 3 gilt
entsprechend.

Sofern wir den Transport fur den Kunden vornehmen, obliegt die
Art und Weise der Verpackung und Versendung der Gegenstande
uns, sofern keine anderweitige schriftliche Vereinbarung getroffen
wurde. Der Abschluss einer Transportversicherung obliegt in
diesem Fall dem Kunden.

Sofern vereinbart ist, dass wir das Risiko des zufélligen Untergangs
und der zufalligen Verschlechterung der Liefergegenstande tragen,
ist der Kunde verpflichtet, die versendete Ware sofort bei Eintreffen
der Ware und im Beisein des Transporteurs auf aulere
Transportschaden zu kontrollieren. Der Kunde ist verpflichtet,
auBerlich erkennbare Verluste oder Beschadigungen des
Liefergegenstandes dem Transporteur spatestens bei Ablieferung
unter hinreichend deutlicher Kennzeichnung des Verlustes oder der
Beschadigung anzuzeigen und uns unverziglich hiertiber schriftlich
zu informieren. Nicht &uRerlich erkennbare Verluste oder
Beschadigungen sind uns innerhalb von 5 Kalendertagen schriftlich
zu melden. Erganzend gelten die Bestimmungen des § 438 HGB
sowie die Rugepflichten gemaf Ziff. VII. 3.

Soweit gesetzlich zwingend eine Abnahme zu erfolgen hat, d. h.
nicht blof im Falle einer vereinbarten Abnahme, ist diese fur den
Gefahriibergang mafRgebend (siehe Ziff. XIV.).

Angelieferte Gegenstande sind, auch wenn sie Mangel aufweisen,
vom Kunden unbeschadet der Rechte aus Ziffer VI
entgegenzunehmen.

Gewabhrleistung fiir Sachmangel

Sofern es sich bei dem Vertragsverhaltnis zwischen uns und dem
Kunden um einen Kauf- oder Werk(liefer)vertrag handelt, haften wir
fur bereits im Zeitpunkt des Gefahriibergangs bestehende Sach-
und Rechtsmangel des Liefergegenstandes nach MaRgabe der
nachstehenden Bestimmungen. Erganzend gelten die gesetzlichen
Bestimmungen. Ziff. VIII bleibt hiervon unberihrt.

Bestimmte Eigenschaften gelten grundsatzlich nur dann als von uns
zugesichert, wenn wir dies ausdricklich schriftlich bestatigt haben.
Eine Garantie gilt nur dann als von uns Ubernommen, wenn wir
schriftlich eine Eigenschaft als ,garantiert* bezeichnet haben.
Erkennbare Mangel, Fehimengen oder Falschlieferungen missen
uns unverzlglich, spatestens binnen 12 Tagen nach Lieferung,
schriftlich mitgeteilt werden, in jedem Fall aber vor Verbindung,
Vermischung, Verarbeitung oder Einbau; anderenfalls gilt der
Liefergegenstand als genehmigt, es sei denn, uns oder unseren
gesetzlichen Vertretern oder Erfiillungsgehilfen fallt Arglist zur Last.
Versteckte Mangel sind uns unverziiglich, spatestens 12 Tage nach
ihrer Entdeckung, schriftlich anzuzeigen. Erganzend gilt §§ 377
HGB. Ziff. VI. 5. bleibt hiervon unberuhrt.

Die Verjahrungsfrist der Mangelanspriiche des Kunden betragt
vorbehaltlich der nachfolgenden Bestimmungen dieses Abs. 4 ein
Jahr, gerechnet ab dem gesetzlichen Verjahrungsbeginn. Bei einer
Sache, die entsprechend ihrer tblichen Verwendungsweise fir ein
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Bauwerk verwendet worden ist und dessen Mangelhaftigkeit
verursacht hat, gelten hingegen die gesetzlichen
Verjahrungsfristen, §§ 438 Absatz 1 Nr. 2 und 634a Absatz 1 Nr. 2
BGB. Sollten wir einen Mangel arglistig verschwiegen haben, so
gelten flr etwaige Schadensersatzanspriiche die gesetzlichen
Fristen. Die gesetzlichen Fristen gelten auch fir die Verjahrung
etwaiger Schadensersatzanspriiche des Kunden wegen Mangeln,
wenn uns Vorsatz oder grobe Fahrlassigkeit zur Last fallt, oder der
Schadensersatzanspruch auf einer Verletzung des Lebens, des
Korpers oder der Gesundheit beruht.

Unsere Gewahrleistung fur Sach- und Rechtsmangel beschrankt
sich der Sache nach auf Nacherfiillung. Im Rahmen unserer
Nacherfillungspflicht sind wir nach unserer Wahl zur
Nachbesserung oder Ersatzlieferung berechtigt. Kommen wir
dieser Verpflichtung nicht innerhalb angemessener Frist nach oder
schlagt eine Nachbesserung trotz wiederholten Versuchs fehl, ist
der Kunde berechtigt, den Kaufpreis zu mindern oder vom Vertrag
zuriickzutreten.  Rlckgangigmachung des  Vertrages st
ausgeschlossen, sofern nur ein unerheblicher Mangel vorliegt.
Darlber hinaus ist, soweit wir mangelfreie Teillieferungen erbracht
haben, eine Rickgangigmachung des gesamten Vertrages nur
zulassig, wenn das Interesse des Kunden an den erbrachten
Teillieferungen nachweislich fortgefallen ist. Weitergehende
Anspriiche, insbesondere Aufwendungsersatz- oder
Schadensersatzanspriiche, bestehen nur im Rahmen der
Regelungen der nachfolgenden Ziffer IX. Ersetzte Teile gehen in
unser Eigentum Uber bzw. bleiben in unserem Eigentum und sind
auf Verlangen an uns auf unsere Kosten zurlickzusenden.

Zur  Vornahme aller uns notwendig  erscheinenden
Nachbesserungen oder Ersatzlieferungen hat der Kunde, nach
Verstandigung mit uns, die erforderliche Zeit und Gelegenheit zu
geben. Nur in dringenden Fallen der Gefahrdung der
Betriebssicherheit bzw. zur Abwehr unverhaltnismafig groRer
Schaden, wobei wir sofort zu verstandigen sind, hat der Kunde das
Recht, den Mangel selbst oder durch Dritte beseitigen zu lassen
und von uns Ersatz der erforderlichen Aufwendungen zu verlangen.
Wir tragen alle zum Zwecke der Nacherfillung erforderlichen
Aufwendungen, insbesondere Transport-, Wege-, Arbeits- und
Materialkosten; Transportkosten jedoch nur von dem Ort aus, an
den die gekaufte Ware bestimmungsgemal geliefert wurde und
maximal bis zur Hohe des Wertes des Liefergegenstandes in
mangelfreiem Zustand.

Der Kunde hat die jeweils im Lieferumfang enthaltenen Montage-,
Betriebs- und Wartungsanleitungen zur Gewahrleistung der
Betriebssicherheit vor der erstmaligen Montage und
Inbetriebsetzung in vollem Umfang zur Kenntnis zu nehmen und
beim Betrieb zu beachten.

Wir Gbernehmen keine Gewahr fir Mangel, die aus nachfolgenden
Grinden entstanden sind: Ungeeignete oder unsachgemalie
Verwendung, ohne unsere vorherige Zustimmung vorgenommene
Anderungen oder Instandsetzungsarbeiten, fehlerhafte Montage
oder Inbetriebsetzung durch den Kunden oder Dritte, natlrliche
Abnutzung, fehlerhafte oder nachlassige Behandlung —
insbesondere Ubermaflige Beanspruchung - ungeeignete
Betriebsmittel, Austauschwerkstoffe, chemische,
elektrochemische, elektronische und elektrische Einflisse — sofern
sie nicht von uns zu verantworten sind.

Keine Gewahrleistungsanspriche bestehen ferner, wenn der
Kunde (i) den Liefergegenstand andert oder durch Dritte andern
lasst, und/oder (ii) Teile des Liefergegenstandes nicht durch
Original-Ersatzteile von uns, sondern durch Ersatzteile eines
Dritten ersetzt oder ersetzen lasst, ohne dass dies wegen Verzugs
unsererseits im Hinblick auf eine uns obliegende Pflicht und
ergebnislosen Ablaufs einer vom Kunde gesetzten Nachfrist oder
aus anderen erheblichen Griinden erforderlich ist, um eine
vertragsgemale Nutzung des Liefergegenstandes zu ermdglichen.
Dies gilt nicht, wenn der Kunde nachweist, dass die in Rede
stehenden Mangel nicht durch die von ihm oder dem Dritten
vorgenommenen Anderungen an dem Liefergegenstand bzw. die
Ersatzteile von dem Dritten verursacht worden sind, soweit
nachstehend Ziffer VIII nicht abweichend bestimmt.

Unsere Gewahrleistung erstreckt sich nicht auf die Eignung des
Liefergegenstandes fir den vom Kunden vorgesehenen, vom
Ublichen abweichenden, Verwendungszweck soweit dieser nicht
schriftlich vereinbart worden ist.

Gewerbliche Schutzrechte und Rechtsméangel

Sofern nicht anders vereinbart, sind wir verpflichtet, die Lieferung
lediglich innerhalb der Bundesrepublik Deutschland frei von
gewerblichen  Schutzrechten und  Urheberrechten  Dritter
(nachfolgend zusammen ,Schutzrechte” genannt) zu erbringen.
Fahrt die Benutzung des Liefergegenstandes zur Verletzung von
Schutzrechten, werden wir den Kunden auf unsere Kosten
grundsatzlich das Recht zum weiteren Gebrauch verschaffen oder
den Liefergegenstand in fur den Kunden zumutbarer Weise derart
modifizieren, dass die Schutzrechtsverletzung nicht mehr besteht.
Ist dies zu wirtschaftlich angemessenen Bedingungen oder in
angemessener Zeit nicht moglich, ist der Kunde zum Rucktritt vom
Vertrag berechtigt. Unter den genannten Voraussetzungen steht
auch uns ein Recht zum Rucktritt vom Vertrag zu. Darliber hinaus
stellen wir den Kunden von unbestrittenen oder rechtskraftig
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festgestellten Ansprichen der betreffenden Schutzrechtsinhaber

frei. Unsere vorstehend genannten Verpflichtungen sind

vorbehaltlich  Ziffer IX. dieser AGB fir den Fall der

Schutzrechtsverletzung abschlieend. Sie bestehen nur, wenn

a) der Kunde uns unverzlglich von geltend gemachten
Schutzrechtsverletzungen schriftlich unterrichtet;

b) der Kunde eine Schutzrechtsverletzung nicht anerkennt;

c) der Kunde uns in angemessenem Umfang bei der Abwehr der
geltend gemachten Ansprliche unterstitzt bzw. uns die
Durchflihrung der vorstehend genannten
ModifizierungsmaBnahmen ermdglicht;

d) uns alle AbwehrmalRnahmen einschlieBlich auRergerichtlicher
Regelungen vorbehalten bleiben;

e) der Rechtsmangel nicht auf einer Anweisung des Kunden
beruht und

f) die Rechtsverletzung nicht dadurch verursacht wurde, dass der
Kunde den Liefergegenstand eigenmachtig geandert oder in
einer nicht vertragsgemafien Weise verwendet hat.

Haftung

Flr Schaden haften wir, aus welchen Rechtsgriinden auch immer,

nur,

a) soweit uns, unseren gesetzlichen Vertretern oder
Erflllungsgehilfen Vorsatz oder grobe Fahrlassigkeit zur Last
fallt

b) bei schuldhafter Verletzung von Leben, Kérper, Gesundheit

c) bei schuldhafter Verletzung wesentlicher Vertragspflichten

d) bei Mangeln, die wir arglistig verschwiegen oder deren
Abwesenheit wir garantiert haben

e) soweit nach Produkthaftungsgesetz fir Personen- oder
Sachschaden an privat genutzten Gegenstanden gehaftet wird.

Fur weitergehende Schadensersatzanspriiche haften wir nicht.

Eine wesentliche Vertragspflicht ist eine Pflicht, deren Erfiillung die

ordnungsgemafe Durchfihrung des Vertrages Uberhaupt erst

ermoglicht und auf deren Einhaltung der Vertragspartner
regelmafig vertraut und vertrauen darf.

Bei leicht fahrlassiger Verletzung wesentlicher Vertragspflichten

(unter Ausschluss von Vorsatz und grober Fahrlassigkeit) haften wir

jedoch nur begrenzt auf den vertragstypischen, vernlnftigerweise

vorhersehbaren Schaden.

Der vertragstypische, vorhersehbare Schaden ist in Hohe des

Vertragswertes der betroffenen Leistung anzusetzen.

Ubertragbarkeit der Rechte, Zuriickbehaltungsrecht

Der Kunde darf seine Rechte aus diesem Vertrag ganz oder
teilweise auf Dritte nur mit unserer schriftichen Zustimmung
Ubertragen. Gleiches gilt fir gesetzliche Anspriiche des Kunden im
Zusammenhang mit dem Vertragsverhaltnis.

Der Kunde kann ein Leistungsverweigerungs-  bzw.
Zurlckbehaltungsrecht nur geltend machen, wenn die dem
Leistungsverweigerungs- bzw. Zuruckbehaltungsrecht

zugrundeliegenden Gegenanspriiche des Kunden auf dem Vertrag
basieren oder unbestritten oder rechtskraftig festgestellt sind.

Eigentumsvorbehalt

Wir behalten uns das Eigentum an den von uns gelieferten Waren
bis zur vollstandigen Bezahlung samtlicher Forderungen aus der
Geschaftsverbindung mit dem Kunden, einschlieBlich aller
Nebenforderungen und bis zur Einlésung der hergegebenen
Schecks und Wechsel, vor. Der Eigentumsvorbehalt erstreckt sich
auch auf die durch Verarbeitung entstehenden Erzeugnisse. Bei
Verarbeitung, Verbindung oder Vermischung unserer Ware mit
anderem Material erwerben wir Miteigentum an dem dadurch
entstehenden Erzeugnis im Verhaltnis des Werts unserer Ware zu
dem Wert des anderen Materials. Die Besitziibergabe wird dadurch
ersetzt, dass der Kunde fir uns die Ware unentgeltlich mit der
Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns verwahrt.

Alle Forderungen aus dem Verkauf von Waren, an denen uns
Eigentumsrechte zustehen, tritt der Kunde gegebenenfalls in Hohe
unseres Miteigentumsanteils an der verkauften Ware einschlie3lich
aller Nebenrechte an uns ab.

Soweit der Kunde in der Lage ist, seinen Verpflichtungen uns
gegenuber nachzukommen und er den verlangerten
Eigentumsvorbehalt sicherstellt, ist er berechtigt, die in unserem
Eigentum stehenden Vorbehaltsgegenstande im
ordnungsgemafRen Geschaftsverkehr zu verauflern.

Der Kunde ist zur Einziehung der abgetretenen Forderungen nur im
ordnungsgemaRen Geschaftsverkehr und nur widerruflich
ermachtigt. Der Widerruf darf nur erfolgen, wenn der Kunde seinen
Verpflichtungen gemaR diesem Vertrag, insbesondere seiner
Zahlungsverpflichtung,  nicht  ordnungsgemal®  nachkommt,
zahlungsunfahig oder Uberschuldet ist oder die Erdffnung des
Insolvenzverfahrens Uber sein Vermdgen beantragt worden ist. Wir
sind in diesen Fallen berechtigt, nach erfolglosem Ablauf einer
angemessenen Frist, vom Vertrag zurickzutreten und die
Vorbehaltsware in Besitz zu nehmen. Der Kunde ist zur
Herausgabe verpflichtet. Ein etwaiger Verwertungserldés aus der
Verwertung der zurlickgenommenen Vorbehaltsware wird auf die
Verbindlichkeiten des Kunden - abzlglich angemessener
Verwertungskosten — angerechnet. Der Kunde ist verpflichtet, im
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Falle des Widerrufs uns unverziiglich Name bzw. Firma der
Schuldner der abgetretenen Forderungen bekannt zu geben.

In den Fallen des Abs. 4 hat der Kunde auf Verlangen von uns dem
Schuldner die Abtretung anzuzeigen; wir sind gleichfalls berechtigt,
den verlangerten Eigentumsvorbehalt gegeniiber dem Schuldner
des Kunden aufzudecken.

Bevorstehende oder vollzogene Zugriffe Dritter auf die
Vorbehaltsware oder auf die abgetretenen Forderungen hat der
Kunde uns unverzuglich schriftlich mitzuteilen, unter Ubergabe der
fur eine Intervention notwendigen Unterlagen. Interventionskosten,
wozu auch etwaige Prozesskosten gehdéren, gehen im
Innenverhaltnis zwischen uns und dem Kunden zu Lasten des
Letzteren.

Wir sind berechtigt, unsere unter Eigentumsvorbehalt gelieferten
Waren auf Kosten des Kunden gegen Diebstahl, Feuer, Wasser und
sonstige Schaden zu versichern, sofern nicht der Kunde selbst
nachweislich eine entsprechende Versicherung abgeschlossen hat.
Wir verpflichten uns, uns zustehende Sicherungen auf Verlangen
des Kunden unter Vorbehalt der Auswahl insoweit freizugeben, als
der Wert der Sicherung die zu sichernden Forderungen um mehr
als 20 % Ubersteigt.

Aufstellung und Inbetriebnahme
Soweit Aufstellung und Inbetriebnahme Vertragsgegenstand sind,
basieren die dafur angegebenen Preise auf der Voraussetzung,
dass ein reibungsloser Montageablauf gewahrleistet ist. Entstehen
uns durch nachfolgend aufgefiihrte Umstande Mehraufwendungen,
so werden diese dem Kunden zu den dann giiltigen Montagesatzen
in Rechnung gestellt, es sei denn, wir haben diese Umstande zu
vertreten:

a) Uberstunden;

b) Unterbrechung der Aufstellung, so dass neue An- und Abreisen
erforderlich sind;

c) Verkettung mit Einrichtungen, die
Lieferumfang gehoren;

d) Errichten von Fundamenten und Arbeiten am Fundament;

e) Luft- und Elektroversorgung der Einrichtungen;

f)  Wartezeiten;

g) erforderliche Arbeiten, die bauseitig bzw. kundenseitig zu
erfillen sind und nicht termingerecht oder fehlerhaft ausgefiihrt
sind;

h) nicht vorbereiteter oder nicht aufgeraumter Arbeitsplatz;

i) wenn Bauteile, Maschinen oder Einrichtungsgegenstande der
Anlage nicht termingerecht und nicht vereinbarungsgemaf am
Aufstellungsplatz der Anlage abgeladen werden kénnen;

j) wenn uns nach erfolgter Aufstellung und Montage der Anlage
im Werk des Kunden keine ausreichende Stiickzahl von
Bauteilen zur Inbetriebnahme und Abnahme der Anlage zur
Verfligung steht (unter ausreichenden Stlckzahlen ist zu
verstehen, dass ein Dauerbetrieb unter
Produktionsbedingungen durchgefiihrt werden kann);

k) wenn uns fehlerhafte oder nicht maRhaltige oder von
Zeichnungen abweichende Bauteile zur Erprobung zur
Verfugung gestellt werden.

Der Kunde stellt kostenfrei zusatzliche Arbeitskraft (Helfer) zur

Verfugung, sofern dies fir die Aufstellung und Inbetriebnahme

erforderlich ist.

nicht zu unserem

Montagebedingungen

Handelt es sich bei dem Vertragsgegenstand um

Montageleistungen, so gelten erganzend folgende Bedingungen:

1. Der Kunde stellt sicher, dass im Falle eines Arbeitseinsatzes
der Montageort unserem Personal gesaubert zur Verfligung
gestellt wird.

2. Der Kunde stellt unserem Personal zur Aufbewahrung seiner
Ausrlstung einen abschlieBbaren Raum zur Verfiigung. Die
Versicherung gegen Brand- und Wasserschaden ist Sache des
Kunden.

3. Der Kunde garantiert, dass der Arbeitseinsatz vor Ort nicht
unter gefahrlichen oder gesundheitsschadlichen Bedingungen
durchgefiihrt wird, und trifft alle nétigen Manahmen, um unser
Personal vor jeglichen die Sicherheit betreffenden oder
gesundheitlichen Risiken zu schiitzen.

4. Der Kunde garantiert ferner, dass unser Personal korrekt tiber
Sicherheitsvorschriften an dem Ort, an dem der Arbeitseinsatz
durchgefiihrt wird, informiert wird.

5. Die angegebene Lieferzeit gilt nur annahernd.

6. Dem Kunden obliegt wahrend der Fernwartung die gesamte
Verantwortung fiir die Bedienung der Maschine. Der Kunde
muss Uberprifen, ob die von uns geforderte Operation nicht in
Konflikt mit der Situation in der Maschine gerat. Dies gilt auch
wahrend der Gewahrleistungszeit der Anlage. Eine Ausnahme
besteht dann, wenn die Bedienung am Arbeitsort von unserem
Personal vorgenommen wird.

7. Der Kunde hat uns auf die gesetzlichen, behérdlichen und
sonstigen Vorschriften aufmerksam zu machen, die sich auf die
Ausfihrung der Arbeiten und den Betrieb sowie auf die
Krankheits- und Unfallverhutung beziehen.

8. Der Kunde hat die zum Schutz von Personen und Sachen am
Arbeitsort notwendigen speziellen MalRnahmen zu treffen. Er
hat auch unseren Einsatzleiter Uber bestehende spezielle
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Sicherheitsvorschriften zu unterrichten, soweit diese fir unser

Personal von Bedeutung sind.

9. Der Kunde ist auf seine Kosten zur Hilfeleistung verpflichtet,
sofern dies fiir den Arbeitseinsatz erforderlich ist, insbesondere
zu:

a) Bereitstellung der notwendigen geeigneten Hilfskrafte
(Maurer, Zimmerleute, Schlosser und sonstige
Fachkrafte) in der fir den Arbeitseinsatz erforderlichen
Zahl und fur die erforderliche Zeit. Wir ibernehmen fir die
Hilfskrafte des Kunden keine Haftung;

b) Bereitstellung von Wartungspersonal
Maschinenbedienern;

c) Vornahme aller Erd-, Bau-, Bettungs- und Gerlstarbeiten
einschliel3lich Beschaffung der notwendigen Baustoffe;

d) Bereitstellung der erforderlichen Vorrichtungen und
schweren Werkzeuge (z.B. Hebezeuge, Kompressoren)
sowie der erforderlichen Bedarfsgegenstéande und -stoffe
(z. B. Rustholzer, Keile, Unterlagen, Zement, Putz- und
Dichtungsmaterial, Schmiermittel, Brennstoffe, Treibseile
und -riemen);

e) Bereitstellung von Energieversorgung, Heizung,
Beleuchtung, Betriebskraft, Wasser, einschlieRlich der
erforderlichen Anschlisse;

f) Bereitstellung notwendiger, trockener und verschlieRbarer
Raume fir die Aufbewahrung des Werkzeugs unseres
Personals;

g) Transport der Serviceteile am Einsatzort, Schutz der
Servicestelle und -materialien vor schadlichen Einflissen
jeglicher Art, Reinigen der Montagestelle;

h) Bereitstellung geeigneter, diebessicherer
Aufenthaltsraume und Arbeitsraume (mit Beheizung,
Beleuchtung, Waschgelegenheit, sanitérer Einrichtung)
und Erster Hilfe fir unser Montagepersonal;

i) Bereitstellung der Materialien und Vornahme aller
sonstigen Handlungen, die zur Einregulierung des zu
montierenden Gegenstandes und zur Durchfiihrung einer
vertraglich vorgesehenen Erprobung notwendig sind.

10. Die technische Hilfeleistung des Kunden muss gewahrleisten,
dass der Arbeitseinsatz unverziglich nach Ankunft unseres
Personals begonnen und ohne Verzégerung bis zur Abnahme
durch den Kunden durchgefiihrt werden kann.

11. Kommt der Kunde seinen Pflichten nicht nach, so sind wir nach
Fristsetzung berechtigt, jedoch nicht verpflichtet, die dem
Kunden obliegenden Handlungen an dessen Stelle und auf
dessen Kosten vorzunehmen. Im Ubrigen bleiben unsere
gesetzlichen Rechte und Anspriiche unberihrt;

12. Der Kunde ist ohne unsere vorherige schriftliche Zustimmung
nicht berechtigt, unser Personal zu auRRervertraglichen Arbeiten
heranzuziehen.

13. Der Kunde ist fur eine regelmaRige Sicherung seiner Daten
verantwortlich. Bei einem von uns verschuldeten Datenverlust
haften wir vorbehaltlich der vorstehenden Ziff. VIII. (Haftung)
deshalb der Hohe nach begrenzt auf die Kosten, die bei
ordnungsgemaler Sicherung der Daten durch den Kunden
entstanden  waren, insbesondere die Kosten der
Vervielfaltigung der Daten von den vom Kunde zu erstellenden
Sicherheitskopien und fiir die Wiederherstellung der Daten, die
auch bei einer ordnungsgemaR erfolgten Sicherung der Daten
verloren gegangen waren.

14. Der Kunde garantiert die ordnungsgemafe Entsorgung des
Materials (Bestandteile, Schmiermittel usw.), welches nach
Abschluss des Arbeitseinsatzes zu beseitigen ist.

und

Abnahmeregelungen fiir Vorabnahme und Endabnahme
Soweit eine Vorabnahme von einzelnen Anlageteilen in unserem
Werk vereinbart ist, erfolgt diese in Absprache mit dem Kunden.
Das Ergebnis der Vorabnahme wird in einem Vorabnahmeprotokoll
festgehalten.

Sollte eine Vorabnahme aus Griinden, die der Kunde zu vertreten
hat, nicht termingerecht stattfinden, gilt unser internes
Abnahmeprotokoll als Vorabnahmeprotokoll.

Soweit eine Endabnahme der einzelnen Anlagenteile vereinbart ist,
erfolgt diese in Absprache mit dem Kunden im Werk des Kunden.
Der Kunde ist zur Abnahme der von uns erbrachten Werkleistungen
verpflichtet, sobald ihm deren Beendigung angezeigt worden ist und
eine etwa vertraglich vorgesehene Erprobung stattgefunden hat.
Stellt der Kunde bei seiner Uberprifung Abweichungen gegeniber
dem Pflichtenheft bzw. den vertraglich vereinbarten Vorgaben fest,
teilt er uns dies unverziglich in Textform mit. Die Mitteilung sollte
eine hinreichend konkrete Beschreibung der festgestellten
Abweichung enthalten, um uns die Identifizierung und Beseitigung
der Abweichung zu ermdglichen.

Wegen unwesentlicher Mangel kann der Kunde die Endabnahme
nicht verweigern. Mangel dieser Art werden von uns im Rahmen der
Gewahrleistung beseitigt.

Wesentliche Mangel werden von uns baldmdglichst beseitigt und
dem Kunden anschlieBend zur Abnahme vorgelegt; die erneute
Abnahmepriifung beschrankt sich auf die Feststellung der
Beseitigung der Abweichung. Unwesentliche Abweichungen
werden vom Kunden schriftlich in der Abnahmeerklarung als
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Mangel festgehalten und von uns im Rahmen der Gewahrleistung
beseitigt.

Sollten zum Zeitpunkt der Endabnahme nicht ausreichend Teile fiir
einen Dauerbetrieb vorhanden sein, so wird die Endabnahme mit
den vorhandenen Teilen durchgefiihrt.

Verweigert der Kunde die Abnahme unberechtigt oder ohne die
Angabe von Griinden, so kénnen wir ihm schriftlich eine Frist von
14 Tagen zur Erklarung der Abnahme setzen. Die Abnahme gilt als
erfolgt, soweit der Kunde das Werk nicht innerhalb dieser Frist
abnimmt bzw. die von ihm festgestellten wesentlichen Mangel
schriftlich spezifiziert.

In jedem Fall gilt das Arbeitsresultat als abgenommen, wenn der
Kunde dieses produktiv einsetzt oder einsetzen kénnte. Ab diesem
Zeitpunkt beginnt die Gewahrleistungszeit zu laufen und wir haben
einen Anspruch auf die Leistung der Zahlung des noch
ausstehenden Restbetrages.

Der Kunde ist nicht berechtigt, die Endabnahme wegen Stérungen
bei der Endabnahme, die wir nicht zu vertreten haben, zu
verweigern.

Der Kunde stellt das zur Endabnahme erforderliche, geschulte
und qualifizierte Bedienpersonal termingerecht und kostenlos zur
Verfliigung.

Mit der Endabnahme entfallt unsere Haftung fir erkennbare
Mangel, soweit sich der Kunde nicht die Geltendmachung eines
ihm bekannten Mangels vorbehalten hat.

Softwarenutzung

Soweit im Lieferumfang Software enthalten ist, wird dem Kunden
ein nicht ausschlieBliches Recht eingeraumt, die gelieferte Software
einschlieflich ihrer Dokumentation zu nutzen. Sie wird zur
Verwendung auf dem dafir bestimmten Liefergegenstand
Uberlassen. Eine Nutzung der Software auf mehr als einem System
ist untersagt. Der Kunde darf die Software nur im gesetzlich
zuladssigen Umfang (§§ 69 a ff. UrhG) vervielfaltigen, Gberarbeiten,
Ubersetzen oder von dem Objekicode in den Quellcode
umwandeln. Der Kunde verpflichtet sich, Herstellerangaben -
insbesondere Copyright-Vermerke nicht zu entfernen oder ohne
unsere vorherige ausdrickliche Zustimmung zu verandern.
Sonstige Rechte an der Software und den Dokumentationen
einschliellich der Kopien bleiben bei uns bzw. beim
Softwarelieferanten. Die Vergabe von Unterlizenzen ist nicht
zulassig.

Schlussbestimmungen

Erfillungsort fir alle Lieferungen und Leistungen ist D-Bad
Saulgau.

Ist der Kunde Kaufmann i. S. d. HGB, eine juristische Person des
offentlichen Rechts oder ein offentlich-rechtliches
Sondervermdgen, so ist ausschlieRlicher Gerichtsstand fir
samtliche Rechtsstreitigkeiten aus der Geschaftsverbindung mit
dem Kunden, einschlieRlich Wechsel- und Scheckforderungen, Bad
Saulgau. Der gleiche Gerichtsstand gilt, wenn der Kunde keinen
allgemeinen Gerichtsstand im Inland hat, nach Vertragsabschluss
seinen Wohnsitz oder gewohnlichen Aufenthaltsort aus dem Inland
verlegt oder sein Wohnsitz oder gewohnlicher Aufenthaltsort zum
Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt ist. Wir sind auch
berechtigt, am Sitz des Kunden zu klagen.

Fur alle Auseinandersetzungen aus Vertragen, fir die diese AGB
gelten, und fir alle Auseinandersetzungen aus der
Geschaftsbeziehung zwischen uns und dem Kunden ist
ausschlieBlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland
anzuwenden. Die Anwendung des UN-Kaufrechts (CISG) und des
Internationalen Privatrechts ist ausgeschlossen.

Sollte eine Bestimmung dieser AGB unwirksam sein oder werden,
so wird die Wirksamkeit der ibrigen Bestimmungen hierdurch nicht
berihrt.

KNOLL Maschinenbau GmbH
Schwarzachstrafte 20

88348 Bad Saulgau

Stand: 28.09.2020

132782/28.09.2020



	I. Geltung, Ausschluss fremder Geschäftsbedingungen
	II. Vertragsschluss
	III. Preise
	IV. Zahlungsbedingungen
	V. Lieferzeit
	VI. Gefahrübergang, Abnahme
	VII. Gewährleistung für Sachmängel
	VIII. Gewerbliche Schutzrechte und Rechtsmängel
	IX. Haftung
	X. Übertragbarkeit der Rechte, Zurückbehaltungsrecht
	1. Der Kunde darf seine Rechte aus diesem Vertrag ganz oder teilweise auf Dritte nur mit unserer schriftlichen Zustimmung übertragen. Gleiches gilt für gesetzliche Ansprüche des Kunden im Zusammenhang mit dem Vertragsverhältnis.
	XI. Eigentumsvorbehalt
	XII. Aufstellung und Inbetriebnahme
	XIII. Montagebedingungen
	XIV. Abnahmeregelungen für Vorabnahme und Endabnahme
	XV. Softwarenutzung
	XVI. Schlussbestimmungen

